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Für die Praxis

Warum zum Arzt gehen, wenn einem 
nichts weh tut? Durch Früherkennungs-
untersuchungen können Risiken früh-
zeitig entdeckt werden, sodass die 
 Beschwerden im Idealfall gar nicht erst 
auftreten.

Es ist wichtig, dass das gesamte Praxis-
team weiß, welche Früherkennungs-
untersuchungen zum Leistungsspekt-
rum der gesetzlichen Krankenkassen 
gehören und für welche Leistungen in 
der Praxis / im MVZ die entsprechende 
Qualifikation und Genehmigung zur 
Durchführung und Abrechnung vor-
liegen.

Auch die Qualitätsmanagement-Richt-
linie legt in Paragraph 4 die „Patienten-

information und -aufklärung“ als an-
zuwendende Methode und Instrument 
im praxisinternen Qualitätsmanage-
mentsystem fest.

Die selbst angebotenen präventiven 
Leistungen sollten systematisch in die 
Praxisorganisation integriert werden. 
Um räumliche und personelle Ressour-
cen gezielt zu nutzen, können für zeit-
aufwendige Vorsorgeuntersuchungen 
feste Zeitfenster eingeplant werden. 
Themen- oder jahreszeitspezifische 
 Informationskampagnen, durch Aus-
hang von Plakaten und Auslegen von 
Flyern, dienen der ersten, unverbind-
lichen Information der Patienten über 
ihre Ansprüche auf Impfungen oder 
Früherkennungsuntersuchungen.

Für Patienten in der Praxis kann z. B. 
der Flyer „Der Vorsorge-Checker“ aus-
gelegt werden. Der Flyer ist kostenfrei 
über die Formularstelle der KVSA zu 
beziehen. 

Sie haben Fragen oder wünschen 
 weitere Informationen? Gern  können 
Sie sich an Christin Richter per Mail  
an Christin.Richter@kvsa.de bzw. 
 telefonisch unter 0391 627-6446 
 wenden. 

Im Internetauftritt der KVSA steht der 
Flyer „Der Vorsorge-Checker“ zum 
Download unter www.kvsa.de >> 
 Praxis >> Praxisinformationsmaterial 
>> Informationen für Patienten bereit.

Serie: Teil 40 …weil Qualität 
 in der Praxis führt.

Praxisorganisation und -führung  

Präventionsleistungen für Patienten

Früherkennung – Angebote nutzen,  
Risiken rechtzeitig erkennen 

Warum zum Arzt gehen, wenn einem nichts weh tut? Doch viele Krank-
heiten – wie ein Bluthochdruck oder erhöhte Blutfette – beginnen un-
auffällig, können aber zu ernsthaften Herz-Kreislauf-Erkrankungen bis 
hin zu Herzinfarkt und Schlaganfall führen.

Durch Früherkennungsuntersuchungen können Risiken frühzeitig ent-
deckt werden, sodass die Beschwerden im Idealfall gar nicht erst auf-
treten.

Deshalb: Nutzen Sie das Angebot. Vereinbaren Sie bei Ihrem Arzt ei-
nen Termin. Als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse haben Sie 
Anspruch auf eine ganze Reihe von Vorsorge- und Früherkennungsun-
tersuchungen. 

SORGE
Eine Präventions-
initiative der KVen 
und der KBV

Der Vorsorge-
Checker

Ihr persönliches  
Präventionsprogramm

Persönlicher  
Präventions- 
Fahrplan für:   

Nächster Impftermin: _________________________

_________________________

Praxis-Kontakt

3  Nächster Termin  
für den Check-up 35 _________________________

_________________________

Praxis-Kontakt

Nächster Termin zur 
Krebsfrüherkennung:
3  Hautkrebs-Check
3  Früherkennung  

Darmkrebs

 
 
_________________________

_________________________

Praxis-Kontakt

Außerdem für Frauen: 
3  Früherkennung 

Gebär mutter hals-
krebs und Krebs-
erkrankungen des 
Genitales

3  Früherkennung  
Brustkrebs

 
 

_________________________

_________________________

_________________________

Praxis-Kontakt

Außerdem für  Männer: 
3  Früherkennung 

Krebserkrankungen 
der Prostata und des 
äußeren Genitales

 
_________________________

_________________________

Praxis-Kontakt

Prävention – Machen Sie mit.

Praxisstempel
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Die Kassenärztlichen Vereinigungen  
und die Kassenärztliche Bundesvereinigung

Rund 150.000 Ärzte und Psychologische Psychotherapeuten überneh-
men in Deutschland die ambulante medizinische Versorgung. Dass alles 
reibungslos funktioniert, dafür sorgen die Kassenärztlichen Vereinigun-
gen (KVen):

Sie schließen für alle niedergelassenen Ärzte und Psychotherapeuten 
mit allen gesetzlichen Krankenkassen Verträge über die ambulante Ver-
sorgung ab. So können Patienten jeden Arzt oder Psychotherapeuten 
aufsuchen, egal in welcher Krankenkasse sie versichert sind.

Sie gewährleisten eine ambulante Versorgung zu jeder Tages- und 
Nachtzeit.

Sie überprüfen die Qualifikationen der Vertragsärzte und -psychothera-
peuten, kontrollieren die medizinischen Apparaturen sowie die Qualität 
der Untersuchungen.

Der Dachverband der 17 KVen in Deutschland ist die Kassenärztliche 
Bundesvereinigung (KBV). 

Die Kassenärztlichen Vereinigungen  
und die Kassenärztliche Bundesvereinigung

Mehr Informationen im Internet unter www.kvsa.de

Ihre Gesundheit ist unsere Verantwortung. Die Kassen-
ärzt liche Vereinigung Sachsen-Anhalt mit ihren rund 3.900 
niedergelassenen Haus- und Fachärzten sowie Psycho-
therapeuten stellt sicher, dass Sie ärztlich auf qualitativ hohem 
Niveau versorgt werden und sorgt dafür, dass Sie den Arzt 
und Psychotherapeuten Ihrer Wahl aufsuchen können. Egal, in 
welcher Krankenkasse Sie versichert sind.

Haben Sie Fragen zu Früherkennungs- und Vorsorge-
untersuchungen? Die KV Sachsen-Anhalt steht Ihnen unter der 
Tel.-Nr.: 0391 627-6438 zur Verfügung.


